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Lokalzeitung für alle Mieter
Unabhängig • Überparteilich

Nr. 275 - August/Sept. 2003 

Aktiv wohnen im 

Internet
www.aktivwohnen.de

Mümmelmannsberger Gruppen informieren

aktiv wohnen
Stadtteilfest Mümmelmannsberg

4.-6. September 2003

Stadtteilfest

Mümmelmannsberger Bewohner und Initiativen veranstalten mit finanzieller Unterstützung von Stadtteilmarketing
Mümmelmannsberg, Verfügungsfond Sanierungsbeirat und Bezirkssondermitteln des Bezirksamt Hamburg-Mitte dieses Fest

Donnerstag, 4. September
CANASTA-Turnier

19 Uhr Teestube

Sonnabend, 6. September

KINDERFEST
14 Uhr Festplatz

FLOHMARKT
13 Uhr Kandinskyallee

OPEN-AIR-KONZERT
18.30 Uhr Glinder Au

Programm

siehe Seite 4
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Å FR¦HERKENNUNG Å INTEGRATION Å
Å PR VENTION Å STADTTEILARBEIT Å

Gesamtschule M¿mmelmannsberg - neben der Mensa
Sprechzeiten: Mittwoch 10-12 Uhr und Donnerstag 16.30-18 Uhr

Telefon 040-715 24 74  ā  Fax 040-714 86 216  ā  E-Mail  f.i.p.s.-hamburg@t-online.de

Montag: Zeichnen und Malen ñGoldener Schnittò
Motto 2003: Annªherung an M¿mmelmannsberger 
ĂStraÇen K¿nstlerñz. B. Klee, Itten usw.:
wºchentlich 19 - 21 Uhr -
Leitung: Erich Heeder Tel. 713 60 46
 Mittwoch: Jede/r ist ein K¿nstlerIn
B.D. Kunze Tel/Fax 712 88 24 Themen nach Abstim-
mung 

Sonnabend nachmittag alle 14 Tage je nach Wetter malen im 
Freien! - Bitte Termine erfragen! -

Mittwoch: ĂDie gute Tatñ im Atelier 17 - 19 Uhr
Stricken+Hªkeln f¿r M¿mmelmannsberger Kinder

Literaturcaf®  28. August, 17-19 Uhr
 Leitung: Renate von Brodorotti, Tel. 715 07 64
Bernd Dieter Kunze, Tel./Fax 712 88 24

Donnerstag: Kindergruppe ĂLaubfroschñ
Malen, Basteln, Singen wºchentlich
16 -18 Uhr, (nicht wªhrend der Schulferien)
Leitung: Renate von Brodorotti

Sonnabend:  
16 Uhr Gitarrengruppe (nach Vereinbarung 
Tel. 21 51 70 Gitarre spielen erlernen - unter Leitung 

von Florian Lezynski 

Sonnabend/Sonntag:
Museums-  / Ausstellungsbesuche, (nach Vereinbarung)

Qffenes)Ctelier  M¿mmelmannsberg e.V.
Postfach 74 03 41 - 22093 Hamburg

Haben Sie Lust auf Kunst? Kommen Sie zu uns
22115 Hamburg - GroÇe Holl 22 - Terassent¿r

oder Info: Tel. 715 72 07 wªhrend der u. g. Zeiten

Die vorstehenden Veranstaltungen
werden aus Stadtteilkulturmitteln BA-Mitte gefºrdert.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
aktiv wohnen
Montag 1. September 2003, 20 Uhr
Ev. Gemeindezentrum
Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Bericht der Kassenpr¿fer und Aussprache
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl des Vorstandes und der Kassenpr¿fer
5. Aktuelles und Spontanes - Bericht der Gruppen

Guttempler - wer sind wir? 
Guttempler sind bewußt alkoholfrei lebende 
Menschen.
Guttempler verfolgen darüber hinaus kul-
turelle sowie sozial und  gesundheitspolitische 
Ziele.
Guttempler gibt es seit 1851 in Amerika, heute weltweit. 
In Deutschland seit über 100 Jahren.
Guttempler informieren und helfen bei alkohol- oder 
medikamentenbedingten Suchtproblemen. Dabei ist Ver-
traulichkeit oberstes Gebot.
Guttempler helfen nicht nur den unmittelbar Betroffenen, 
sondern auch deren Angehörigen und Freunden.
Wir tagen jeden Mittwoch um 19.45 Uhr, in der Altenta-
gesstätte Müm-melmannsberg, Ev. Gemeindezen-trum, 
Havighorster Redder 50.
Die  Guttempler-Gesprªchsgruppe steht jedem un-
mittelbar Betroffenen, den Angehörigen und Freunden je-
den Mittwoch ab 18.30-19.30 Uhr offen. Sie müssen nichts 
weiter tun, als zu kommen, wenn Sie in Ihrem Leben etwas 
ändern wollen!
Ansprechpartner
Elke Meßinger         Tel. 739 25 035
Jürgen Thießen       Tel. 655 23 61
Wichtiger Hinweis: Geeignet auch für Rollstuhlfahrer! - Kin-
der können betreut werden! - Anruf erbeten.

Liebe Mümmelmannsberger, am Mittwoch, den 
10. September 2003, 

werden wir uns mit dem Thema 
“Alkoholabhängigkeit“

befassen. Wer mehr über dieses Thema wissen 
und sich informieren möchte, ist herzlich 

eingeladen.
Wir beginnen um 19.45 Uhr!

Guttempler-Gemeinschaft “Werner Liptow“ 
Mümmelmannsberg in der Altentagesstätte

Für Rückfragen stehen Elke Meßinger 
(Tel. 739 25 035) und Edith Reese (Tel. 723 11 93) 

zur Verfügung.

In diesen Tagen sind wir dabei 
die schönsten Balkone und Vor-
gärten in Mümmelmannsberg zu 
suchen. Wir können dabei nur 
"sichtbare" berücksichtigen.
In der nächsten Ausgabe der 
aktiv wohnen werden dann die 
20 Gewinner eines Gutscheins
benannt. 
Vielen Dank für die
vielen grünen "Oasen"
im Stadtteil.
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Hamburg
Kirchsteinbek

Gefahrgut-Ausbildung
Erste-Hilfe-Kurse 14 tªgig

Steinbeker MarktstraÇe 2    22117 Hamburg
Telefon 040 -712 40 20 ŀ Fax 040 -712 40 04

¥ffnungszeiten Mo. - Do. 16.30 - 19 Uhr
Theorie Di. + Mi.+ Do. 19 -20.30 Uhr

Mitglied im
Fahrlehrerverband

Hamburg e.V.

X£ ¢-O |zzr 
NIPZ[KP]TM STOP

X

Legienstr. 45 ŀ 22111 Hamburg
Telefon + Fax 040 - 736 79 260

¥ffnungszeiten Mo. - Do. 17 - 19 Uhr
Theorie Di. + Do. 19 -20.30 Uhr

Mobil 0172 430 18 69
email: kbrommer@fahrschulportal.de

http:\www.k.brommer.fahrschulportal.de

FAHR-
LEHRER-
VERBAND
HAMBURG

E.V.

Diesen Brief erhielt  aktiv wohnen von 
der GWG  Hamburg aufgrund des Artikels 
vom Mieterbeirat der GWG in der letzten 
Ausgabe:
Sehr geehrter Herr Bräutigam,
wie anlässlich unseres gemeinsamen 
Gespräches in unserer Geschäftsstelle 
Hamburg-Mümmelmannsberg am 10.07.2003 
bereits avisiert, nehmen wir nochmals zum 
o.g. Artikel (Seite 7 dieser Auflage von „aktiv 
wohnen“) Stellung:
1. Erlauben Sie uns zunächst den Hinweis, 
dass die mietpreisrechtlichen
Auswirkungen nach dem Einbau wohnungs-
weiser Wasserzähler, die nach § 39 Absatz (3) 
der Hamburgischen Bauordnung vorgesehen 
sind, nicht richtig dargestellt worden sind.
Grundsätzlich ist hierbei zu unterscheiden 
zwischen preisgebundenem Wohnraum
(„Sozialwohnungen“) sowie nicht preisgebun-
denem Wohnraum („freifinanzierte Wohnun-
gen“).
1.1 Preisgebundener Wohnraum.
Für diesen Bereich ist auf Basis der durch 
den Einbau wohnungsweiser Wasserzähler 
entstandenen Gesamtkosten eine Zusatz-
berechnung zur bisherigen aktuellen Wirt-
schaftlichkeitsberechnung gemäß II. Be-
rechnungsverordnung aufzustellen. Der sich 
hieraus ergebene Wert, der signifikant unter 
einem Wert von 11 % p.a. bezogen auf die 
Gesamtkosten liegen wird, führt dann zu einer 
neuen Miete, die im Rahmen der Fristen und 

Berechnungsvorgaben u.a. des Wohnungs-
bindungsgesetzes dem Mieter mitzuteilen ist.
1.2. Nicht preisgebundener Wohnraum.
In diesen Fällen ist eine entsprechende 
Mietanpassung gemäß den Vorschriften der 
§§ 559 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) vorzunehmen. In diesen Fällen sind 
dann 11 % p.a. der durch die vorgegebe-
nen Maßnahmen entstandenen Kosten 
Grundlage einer Mietanpassung. Allerdings 
beschränkt sich diese Berechnung dann 
nicht - wie im vorgenannten Artikel dargestellt 
- auf die Dauer von 10 Jahren, sondern bleibt 
auf Dauer Bestandteil der einzelnen Netto-
Kaltmiete.
2. Leistungen von Vorauszahlungen für die 
Kosten für Be- und Entwässerung.
Die Gesamtkosten für Be- und Entwässerung 
für sämtliche unserer Wohnanlage in Ham-
burg-Mümmelmannsberg werden von uns in 
Form monatlich Vorauszahlungsbeträge ein-
schließlich der Abrechnungssalden am Ende 
der Abrechnungsperiode der Hamburger 
Wasserwerke GmbH uns gegenüber von uns 
unmittelbar an vorgenanntes Unternehmen 
geleistet. Auf dieser Basis rechnen wir dann 
die für diesen Bereich entstandenen Kosten 
gegenüber unseren Mietvertragspartnern ab.
Sie werden uns zustimmen, dass die 
Leistung anteiliger Beträge durch einzelne 
Mietvertragspartner an die Hamburger 
Wasserwerke GmbH sich bereits allein aus 
diesem Grunde ausschließt. Die Erhebung 
von Betriebskosten-Vorauszahlungen sowie 

die jährlich Abrechnung unseren Mietern ge-
genüber erfolgen auf Basis der von uns hierfür 
verbindlich anzuwendenden §§ 556 ff. BGB.
Wir befürchten, dass der von uns zitierte Arti-
kel zu einer nicht unerheblichen Unsicherheit 
unter den Bürgerinnen und Bürgern dieses 
Stadtteils geführt hat. Wie bereits anlässlich 
unseres am 10.07.2003 stattgefundenen 
Gespräches erörtert, halten wir es für erforder-
lich, dass im Interesse der betroffenen Mieter 
hierfür eine Richtigstellung erfolgt. Der Rechts-
unterzeichner hatte Ihnen hierzu bereits eine 
Hilfestellung angeboten. lnsoweit dürfen wir 
nochmals unser Angebot wiederholen, Ihnen 
für die Erörterung mietpreisrechtlich Fragen 
jederzeit zur Verfügung zu stehen.
Wir betonen nochmals, dass wir der Zeitschrift 
„aktiv wohnen“ sehr positiv gegenübersten 
und diese im Rahmen unserer Möglichkeiten 
weiterhin fördern möchten. Wir sollten dieses 
wie am 10.07.2003 ebenfalls besprochen - auf 
Basis der zwischen Ihnen und uns abge-
schlossenen Vereinbarungen weiter verfolgen.
Wir sehen insoweit Ihrer Rückäußerung entge-
gen und verbleiben mit freundlichen Grüßen
GWG Gesellschaft für Wohnen und Bauen 
mbH Reimers / Blöcker



Seite 4 Seite 5

aktiv wohnen
Stadtteilfest Mümmelmannsberg

4.-6. September 2003

Mümmelmannsberger Bewohner und Initiativen veranstalten mit finanzieller Unterstützung von Stadtteilmarketing
Mümmelmannsberg, Verfügungsfond Sanierungsbeirat und Bezirkssondermitteln des Bezirksamt Hamburg-Mitte dieses Fest

Sonnabend, 6. September

OPEN-AIR-KONZERT
Lass' 1000 Steine rollen 
18.30 Uhr Glinder Au

Dabei sind:
Autostop · Nordwind · Nova

Kräisi Facker · MTS

Donnerstag, 4. September
CANASTA-Turnier

19 Uhr Teestube
Anmeldungen bei R. Liebster Tel. 715 58 17

Sonnabend, 6. September

KINDERFEST
14-17 Uhr Festplatz

Sonnabend, 6. September
FLOHMARKT

ab 13 Uhr Kandinskyallee
Ohne Anmeldung - Standgebühr 5,- Euro

Airtramp
Kutschfahrt
Pony-Reiten

Gewinn-Spiele

Kletterwand
Rollenrutsche

Schminkaktion
Table-Football

Elternschul-Café
Allen Kindern bieten wir 
kostenlos eine Wurst,

Kuchen und ein Getränk
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Stadtteilpolizisten

M¿mmelmannsberg 71 I.Etage

Donnerstags 17-19 Uhr Sprechzeit

    Tel. 428 54-73 95

          Fax 428 65-42 09

BFS MolterBFS Br¿ckner
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Telefon 428 979-130/-132Â     Fax 428 979-131

ELTERNSCHULE
in unserem Stadtteil

Kirchnerweg 6

Ende Sommerpause in der
Elternschule

Treffpunkt zum Anmelden und Klºnen in der 
Elternschule ist am 21. August ab 10.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 

Gesichter in den Gruppen im Herbst.

M¿tterberatung
In den Räumen der Schulärztin
bei den Sporthallen der GSM

Öffnungszeiten: jeden 
ersten und jeden dritten
Mittwoch im Monat
14:00 – 16:00 Uhr

Probieren sie es einmal aus: Statt vor dem Fernseher zum x-
ten mal sich eine Wiederholung anzusehen, machen Sie mit 
bei den Angeboten im Stadtteil M¿mmelmannsberg. Schon 
eine Stunde wºchentlich schafft vielleicht neue interessan-
te Bekanntschaften.
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Internationales-Frauen-Fr¿hst¿cks-Caf®
 wann:  am Freitag
 wo:   im KOMM
 um    9.30-ll.30 Uhr

ZbYaV[NaV\[NYR_
N_ORVa`X_RV`
Z³ZZRYZN[[`OR_T

Bienenbusch 13 Kontakt:             
Marta Sarosi  Tel. 715 25 38
Marion Lewes Tel. 715 50 83

X\ZZX\ZZ

Hallo liebe Frauen,             
Salut, les femmes de Mümmelmannsberg,
Drogie Panie,
Hello Women of Mümmelmannsberg,
Hola, queridas mujeres
Merhaba Sevgili Kadinlar,

Ab 15. August findet wieder das
"Frauen-Cafe“ statt!
Das “Internationale-Frauen-Frühstücks-Cafe“, so 
heißt es offiziell, gibt es ca. 9 Jahre in Mümmel-
mannsberg. Eine lange Zeit! Ihr, liebe  Frauen, seid 
mit den unterschiedlichsten Motiven und Wün-
schen, in’s Frauen-Cafe gekommen .Ihr habt Un-
terstützung, Hilfe, Informa- tionen erhalten, andere 
Frauen kennen gelernt, Freundinnen gefunden, 
oder einfach nur gut gefrühstückt und euch nett 
unterhalten.
Auch ich habe in diesen Jahren viel von Euch ge-
lernt und möchte keine „Cafestunde“ missen,
in denen es um Respekt und Achtung vor älteren 
Menschen, Erziehungs- oder Frauenfragen ging, 
immer im Kontext unserer und anderer Kulturkreise 

Tr¡nz¢¡pu£yr
ZÌzzryzn{{¡or t

ZÌzzryzn{{¡or t-DB
aryrs|{-=A=:A?E-FDF:=
Sn¦-=A=:A?E-FDF:?=E

Nov¢£ -n£-qr -Tr¡nz¢¡pu£yr-
ZÌzzryzn{{¡or t-?==@

Folgende Schülerinnen und Schüler 
haben an der Gesamtschule Müm-
melmannsberg das Zeugnis der Allge-
meinen Hochschulreife erhalten:

Omer Ahmadi Seddiqi
Djawaid Balakarzai
Linda Brüggemann
Baura Emadudin
Yeliz Gezici-Ozbek
Michael Kaczmarek
Katharina Kandel
Tim Ludwig
Liliane Ailine Coutinho Lopes
Kaveh Moaed Zadeh
Sewita Nabizada
Alexander Nikolitsis
Hamed Pashton
Peyman Rajaei
Jakob Yalcin
Chiochista Yari
Birgül Yildiz

Wir gratulieren!
H. Schwarzer - Abteilungsleiter Se-
kundarstufe II

ELTERNRAT GSM
Der noch amtierende Elternrat wird die 
Eltern der neuen 5. KlässlerInnen auf 
der „Eltern- klöne“ herzlich willkommen 
heißen und informieren. Was ist eine 
Elternklöne?Am zweiten Schultag der 
fünften Klassen findet ein Elternabend 
für alle Eltern der neu eingeschulten 
Kinder an der GSM statt. Hier wird de-
tailliert alles was mit dem Schulalltag 
zu tun hat erklärt und besprochen!
Der Elternrat wird sich Ende Septem-
ber, Anfang Oktober neu konstituieren 
und schauen welche Schwerpunkte er 
sich innerschulisch und schulpolitisch 
sucht. In einer der nächsten aktiv woh-
nen stellen sich die  Elternratsmitglie-
der den LeserInnen vor.
Marion Lewes 

und/oder Religionsgemeinschaften!! Also liebe Frauen, Ihr seid 
herzlich willkommen! 

Nun, nach so vielen Jahren, konnte das KOMM mit neuen Tischen 
und Stühlen für Frauen und Kinder freundlicher gestaltet werden. 
Das benötigte Geld wurde dem Multinationalen Arbeitskreis Müm-
melmannsberg, vom Verfügungsfond des Sanierungsbeirates auf 
vorherigen Antrag zur Verfügung gestellt. 

Snzvyvr{¢nt-vz-
[n¢£ ¥v¡¡r{¡puns¢yvpur{-
gr{¢ £z
für Eltern mit ihren Kindern von 
6-12 Jahren in der Gesamt-
schule Mümmelmannsberg
Eintritt pro Kind 1,- Euro
`n;-C;-`r}¢;9->>:>B-bu 
Geboten wid:
Vorführungen · Experimente · 
Mikroskopieren · Physikalisch-
technische Basteleien u.v.m.

Kartoffel-Peter von unserem 
Wochenmarkt, verabschiedet 

sich am 29. August aus 
Mümmelmannsberg! 

Wir wünschen ihm alles Gute.
All die Jahre war er die gute 

Seele unseres kleinen 
Wochenmarktes
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GRAUKEIL 
Fotokeller
Unsere Ausstellungsräume 
stehen auch anderen Perso-
nengruppen für Ausstellungen 
zur Verfügung. Auskunft und 
Termine nach Absprache. 
Dagmara Michalizcak
Tel. 715 27 67

Zvr¢r orv n¢-TdT
tagt am zweiten Dienstag eines 
jeden Monats um 20:00 Uhr im 
Mietertreff Grosse Holl Nr.10 im 

Tiefparterre.
Wir bauen die Brücke zum 

Vermieter
Bei Rückfragen
W. Thürnagel    Tel. 715 27 22
H. Klünder        Tel. 715 83 25

ZVRaR_a_RSS
Z³ZZRYZN[[`OR_T
T |Ór-U|yy->=---??>>B-Unzo£ t

Aloe Vera 
Ist es drauÇen heiÇ, und du 

f¿hlst dich krank, dann
probiere doch mal den Aloe 

Vera Trank. Nach kurzer Zeit, 
du wirst es sehen, wird es dir 

gleich viel besser gehen. 
Neugierig geworden? 

Verkauf und Beratung 
Dorathea Lºwenstein 

Heideblºck 3 
22115 Hamburg 

Tel. 0174 264 40 00

MSSA  ăMªdchentagò   
Ich, Monika F.,  komme mit meinen 
Kindern (Junge 5 J., Mädchen 8 J.) 
seit Jahren zur „Mümmelmannsberger 
Spiel-Sport-Aktion“, obwohl wir vor 
zwei Jahren ausziehen mussten. Ich 
habe eine vergleichbare Sommerakti-
on bisher nicht gefunden, ebensowe-
nig wie meine Bekannte, die ich auch 
verführt habe, mit ihren Kindern, zur 
MSSA zu gehen. Die Preise im Cafe 
sind wirklich günstig, besonders die 
Waffeln haben es meinen Kindern 
und mir in jedem Jahr angetan.
Ausnehmend gut gefällt mir die An-
sprache der MitarbeiterInnen den 
Kindern gegenüber, wenn es Stress 
gibt oder sie kein Geld haben, wenn 
sie kleine Verletzungen oder ihren 
Bruder oder Schwester verloren  ha-
ben. – Aber ganz besonders gefällt mir 
der Mädchentag! Immer Mittwochs ist 
in der Spielhalle ein Angebot nur für 
Mädchen, egal welches Alter sie ha-
ben. Das Angebot ist vielfältig, es gibt 
Fussball, Tischtennis, Jonglieren und 
tausend andere Angebote. 
Doch auch in diesem Jahr habe ich 
wiederholt die Forderungen aus vie-
len „Jungenmündern“ vernommen: 
“Wir wollen auch einen Jungentag!“  
Ich habe ja auch einen kleinen Sohn 
und möchte natürlich auch das sie 
gleiche Chancen haben, aber das mit 
dem Jungentag ist wirklich ein Witz. 
Niemand, der mit offenen Augen durch 
die Hallen geht kann bestreiten, dass 
an jedem anderen Tag der MSSA die 
Spielhalle von Jungen dominiert wird. 
Meine Tochter ist für mich das beste 
Beispiel, sie ist mit zwei anderen 
Mädchen in die Spielhalle gegangen, 
natürlich am Mädchentag und hat - das 
erste Mal in ihrem Leben - Fußball ge-

mitredenmitmachenmitbestimmen
Leserbriefe

spielt! Die netten Frauen in der Spiel-
halle hießen glaube ich Isabell und 
Sylvia. Ich freue mich auf die nächste 
MSSA, Gruß Monika F.

16. Internationales Freund-
schaftsfest
In der Ausgabe des Hamburger Wo-
chenblatts vom 24.7.03 stand auf 
Seite 4 ein Artikel zum Internationa-
len Freundschaftsfest vom 22.6. mit 
der Überschrift  „Gemeinsam geht es 
besser“
Ich finde auch, dass dieses traditi-
onsreiche Freundschaftsfest eins 
unserer Mümmelmannns- berger 
Highlights ist. Seit Jahren findet das 
Fest auf dem Skulpturenhof statt, 
um möglichst vielen Menschen die 
Teilnahme zu ermöglichen. Um an 
die Überschrift  „Gemeinsam geht es 
besser“ anzuknüpfen, möchte ich mal 
einen Wunsch loswerden: Ich würde 
mir wünschen, dass wir Akteure die-
ses Fest gemeinsam ausrichten, aber 
auch gemeinsam aufräumen, sprich 
saubermachen!
Tausendmal wichtiger scheinen mir 
aber Überlegungen, kleine bis mittel-
große stressige Jungen in den Griff zu 
bekommen. Es ist super anstrengend 
bis nicht zu schaffen, neben Cafe, Bü-
fett, Schminken, Basteln oder einer an-
deren Aktivität auch noch einige nicht 
ausgelastete Jungen zu beschäftigen. 
Es ist sicher möglich einen Ausweg zu 
schaffen, wenn wir uns alle Gedanken 
zu diesem Thema machen, oder ist es 
gar kein Thema? Auch, oder gerade 
dann sollten wir uns auf der nächsten 
MAM-Sitzung, 2. Mittwoch im Monat, 
dazu äußern.     Marion Lewes

Offener Brief an den Ersten 
B¿rgermeister, Ole von Beust
Geplante Schließung der Außenstelle 
er Behördeneinrichtungen Mümmel-
mannsberg und des Amtes für Soziale 
Dienste
Sehr geehrter Herr Bürgermeister 
Ole von Beust, auch wenn ich nicht in 
Mümmelmannsberg wohne, fühle ich 
mich diesem lebens- und liebenswer-
ten, lebendigen Stadtteil verbunden. 
Als Leiterin der Guttempler-Gemein-
schaft “Werner Liptow“ bin ich seit 4 
Jahren aktiv in das soziale Netzwerk 
in Mümmelmannsberg eingebunden 
und arbeite dort gerne mit, weil ich 
es als einmalig in Hamburg kennen 
gelernt habe.

Als kritischer Bürger empfinde ich 
das Verhalten des Bezirksamtsleiters, 
Herrn Schreiber, als “Schildbürger-
streich“! Wenn die Bezirksverwaltung 
sich für den Verbleib der Behördenstel-
len in Mümmelmannsberg ausspricht, 
wieso kann dann der Bezirksamtsleiter 
an dem Vorhaben festhalten? Offen-
sichtlich vergisst er, dass er für die 
“Dienstleistung am Bürger“ bezahlt 
wird! Daher hat er die Pflicht, sich 
für die Bürger einzusetzen — nicht 
gegen sie!
Sie, Herr von Beust, als Bürgermeister 
dieser Stadt sollten ihre ganze Kraft 
(und Macht?) dafür einsetzen, dass 
in diesem liebenswerten Stadtteil 
weiterhin eine “fruchtbare“ Zusam-
menarbeit der Behördenstellen mit 
den sozialen Einrichtungen, für und 
mit den engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern erhalten bleibt. Die alten “Kli-
scheebilder“ von Mümmelmannsberg, 
die seit langem nur noch in den Köp-
fen der “Nichtkenner“ - besonders in 
der Presse - vorhanden sind, werden 
durch die Schließung des “Dienstleis-
tungszentrums Mümmelmannsberg“ 
zu einer endgültigen Ausgrenzung 
dieses multikulturellen, liebenswerten 
Stadtteils aus der (sogenannten) “Ge-
sellschaft“ führen.
Ist das auch Ihr Ziel?     Edith Reese



Wer oder was, wann und mit wem
im Evangelischen Gemeindezentrum

Kirchenbüro
Havighorster Redder 50 · 22115 Hamburg
Sekretariat: Gisela Lorenzen
% 716 033 -10 oder -11 · Fax 716 033-13
Öffnungszeiten:
        Montag        10 - 12 Uhr
        Dienstag      10 - 12 Uhr
        Mittwoch      15 - 18 Uhr
        Donnerstag  10 - 12 Uhr

Pastorate
Pastorin Susanne Lehmann-Fahrenkrug
% 716 033 -31 / 
        Havighorster Redder 46b
Pastor  Christoph Touché
% 716 033 -32
        Havighorster Redder 46c
Pastorin Friederike Waack
% 716 033 -33 / 041 02-99 55 82
        Havighorster Redder 46d

Kirchenmusik
Kantor und Organist Detlef Graf
% 716 033 -10 oder -11
Musikgruppen
Kinderchor I      Mittwoch  15.15 - 16.00 Uhr
Kinderchor II     Mittwoch  16.00 - 17.00 Uhr
Gitarrengruppe Mittwoch  17.00 - 17.45 Uhr
Kantorei            Termin bitte nachfragen!

Kindergarten
Leiterin Sybille Dantzer
% 716 033-44
        Sprechzeit Donnerstag 10 - 12 Uhr

Altentagesstätte
 Karin Steinhauer
% 716 033-44
Öffnungszeiten Montag, Dienstag, Donnerstag
                        jeweils 14 - 17 Uhr
Tanzgruppe     Donnerstag 10 - 11.30 Uhr
Kochgruppe     Donnerstag 12 Uhr

Bibelgesprächskreis
Leiterin Christiane Beetz
% 716 033-10 oder -11
        Termine bitte telefonisch erfragen!

Jugendetage Eingang Kandinskyallee
Lars Omland + Elfy Adloff 
% 716 033-22
Angebotszeiten für Jugendliche ab 11 Jahre:
Montag       ab 15 Uhr Mädchennachmittag
Dienstag     15h Kochgruppe  
                   16h - Tanzgruppe
                   ab 17h Offener Bereich
Mittwoch     15h Offener Bereich 18.30h Com-
puter
Donnerstag ab 16h Spiele, Spiele, Spiele 
                   ab 16h Fahrradcontainer
Freitag        ab 17h Offener Bereich

Suchtberatung
Leiter Artur Kebernik
% 715 06 50 · Fax 
Dienstag     während der Öffnungszeiten
   und          der Jugendetage oder nach
Mittwoch     Vereinbarung
Palette e.V. - Tel.: 430 74 86
Sucht-Akupunktur, ambulante Betreuung und
Beratung Mo. und Do. 11 bis 14 Uhr

Kindertreff Godenwind 64
% 715 28 84   Ines Hinrichs
Programm für Kinder von 6 - 12 Jahren
Dienstag   15.30 - 17.30 Uhr Spielen, Basteln
Mittwoch   15.00 - 17.30 Uhr Kochen
Donnerst.  15.00 - 18.30 Uhr Spielen, Basteln
Freitag      17.30 - 20.00 Uhr Mädchengruppe

Das Gemeindezentrum 
im Internet

www.muemmelkirche.de
www.jugendetage.de

 

Gottesdienste
sonntags 10.00 Uhr
17. August Pastorin Lehmann-Fahrenkrug
24. August Pastorin Friederike Waack
31. August Pastorin Lehmann-Fahrenkrug
2. Septemb. PastorTouché mit Abndmahl
14. Septemb. Christiane Beetz
 Tag des offenen Denkmals
21. Septemb. Pastorin Lehmann-Fahrenkrug
 KonfirmandInnentaufe
28. Septemb. Pastorin Rieper

Auskunft bei uns in
der Senioren-
Begegnungs-
stªtte.

LAB Senioren-Begegnungsstªtte
Oskar-Schlemmer-Str./

Eingang im EKZ
Mo.- Fr. 14 -17 Uhr

Tel. 715 34 18

Sonntag, 7. September 15 Uhr
Ersnst-Deutsch-Theater

"Bluthochzeit"
Freitag 19. Sept. 13.30 Uhr

40 Jahre LAB
im Hamburg-Haus (Anmeld.!)

jeden Montag
Skat-Club / Gesellschaftsspiele

jeden Dienstag
Spaziergang

Computer mit Franziska

Nun ist auch das Sommerfest 
vorbei, es war so schºn und es 

gab Allerlei. Herr Th¿rnagel war 
der groÇe Spender, wir Senioren 

freuten uns wie die Kinder.
Auch an Frau Unruh nochmals 

Dank, sowie an unsere Damen f¿r 
den Kuchen, alles geht Hand in 
Hand. Und wie immer der Orga-
nisator Otto Rahlf, auch an jeden, 
der dabei half. Helmut Dºscher

- Schließung der Ortsamtsaußenstelle
- Probleme mit jugendlichen Gruppen
- Sparmaßnahmen in der Schule
- Ende Sanierungsbeirat?
- Mittelkürzungen für Einrichtungen
Die Liste läßt sich noch erheblich verlän-
gern. Trotzdem sollte das kein Grund 
für uns sein, den Kopf in den Sand zu 
stecken.
Wir wollen Ideen und Forderungen 
entwickeln, an denen wir uns in den 
nächsten Jahren orientieren können. 
Das können wir jedoch nicht in unse-
ren  allgemeinen Sitzungen von aktiv 

Was wird aus M¿mmelmannsberg?
wohnen, Stadtteilkonferenz und Sa-
nierungsbeirat leisten.
Deshalb wollen wir ein Wochenend-
treffen möglichst vieler Bewohner 
und Gruppen aus unserem Stadtteil 
durchführen. Thema Zukunftswerk-
statt / Ideenwerkstatt / Workshop. 
Termin vorauss. 25./26. Oktober.
Wer Lust hat daran mitzuarbeiten - 
gleich welcher Nationalität - meldet 
sich bitte bei Jens Bräutigam
Tel. 715 11 80 · Fax 716 78 950
e-mail jenslilo@t-online.de
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Heideblöck 20 22115 Hamburg
Tel. 715 1000 Fax 716 1000
E-mail:lass1000steinerollen@t-online.de
www.1000-Steine.de   und
www.lass1000steinerollen.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 14 ð 16 Uhr - Dienstag bis 18 Uhr

Der Übungsbetrieb in den Musikübungs-
räumen am Havighorster Redder findet 
ohne Beeinträchtigung statt. Und zwar 
Montag bis Freitag von 16:15 bis 22 Uhr 

( 732 02 99 ( 712 00 55
Bestattungsinstitut Ihlenfeld oHG

Im Trauerfall Tag und Nach Dienstbereit

     Erd-, Feuer-, Seebestattungen
     Bestattungen auf allen Friedhºfen
     Anonyme Beisetzungen
     ¦berf¿hrungen im In- und Ausland

22111 Hamburg Billstedter HauptstraÇe 39

Auf Wunsch Hausbesuch
Vorsorge-Beratung
Erledigung der Bestattungsformalitªten
Bestattungskosten-Versicherungen

  22117 Hamburg KapellenstraÇe 31

Pressemitteilung Baumaßnahme 
Cricketanlage „Beim Saaren/Hirten-
stieg“. Erweiterung der Sportplatz-
anlage Hirtenstieg, Neubau einer 
Cricket-, Soft- und Baseballanlage.
Die Garten- und Tiefbauabteilung 
des Bezirksamt Hamburg Mitte hat 
Anfang August 2003 mit dem Bau ei-
ner kombinierten Cricket-, Soft- und 
Baseballanlage für das Sportamt 
Hamburg auf der Erweiterungsfläche 
der Sportanlage Hirtenstieg begon-
nen. Vorarbeiten wurden bereits im 
Frühjahr 2003 mit Rodungs- und 
Zaunarbeiten durchgeführt.
Nachdem die Finanzierung geklärt 
ist, wird auf der ehemaligen Acker-
fläche in Einfachbauweise ein Cri-
cketfeld mit zusätzlicher Nutzung als 
Soft- und Baseballspielfläche entste-
hen. Als Bauzeit für diese Maßnah-
me sind 8 Wochen vorgesehen, die 
Fertigstellung der Arbeiten ist bei 
guter Witterung für Ende September 
geplant. Der Spielbetrieb wird ab 
Mai 2004 erfolgen. Der vorhandene 
Bewuchs auf der Baufläche bleibt 
als Abpflanzung zur Wohnbebauung 
erhalten, sodass eine gute Abgren-
zung zur Wohnbebauung bereits 
vorhanden ist.
Der Zugang zur neuen Sportanlage 
wird über den bereits vorhandenen 

D I T  U N  D AT
Haupteingang der Sportanlage und 
den Fußballplatz erfolgen, solange 
es noch keine separate Erschlie-
ßung über eine neue Straße vom 
Steinbeker Grenzdamm gibt. Sorina 
Weiland

Keine Altholzverbrennungsan-
lage nach Billbrook Einstimmig 
beschloss gestern der Hauptaus-
schuss im Bezirk Mitte die Forderung 
der SPD, wonach es keine Altholz-
verbrennungsanlage in Billbrook ge-
ben solle. Die SPD befürchtet starke 
Emissionen für die Menschen in 
Billstedt. „Die liegen sowieso schon 
in der Windrichtung zahlreicher Be-
triebe. Mehr ist einfach nicht zumut-
bar,“ so Ilse Quasnitza (SPD).
Verwundert war man bei der SPD 
über die Aussage des Schill-Vertre-
ters Dieter Scheel, der im Ausschuss 
mit Hinweis auf ein Gespräch Um-
weltsenator Rehaag (Schillpartei) 
mitteilte, die Umweltbehörde wolle 
eine solche Altholzverbrennungs-
anlage ebenfalls nicht. Die SPD ist 
verwundert, weil gerade von der 
Umweltbehörde alles für die Reali-
sierung des Projekts getan wird. „Of-
fenbar weiß der Senator nicht was 
seine Behörde tut,“ so Quasnitza. 
Sie fordert Senator Rehaag auf, sich 
noch einmal schlau zu machen und 
die Unterstützung seiner Behörde 
für die Altholzverbrennungsanlage 
zu stoppen.
Für Rückfragen: Thomas Stölting 
0179 – 149 13 81

Namentlich gekennzeichnzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wider.

HERAUSGEBER Verein zur Herausgabe der „aktiv wohnen“ e.V.
SPRECHER     Jens Bräutigam, Große Holl 60 a 
                        Tel. 715 11 80 Fax 716 78  950
                         email   jenslilo@t-online.de
                         Susanne Lehmann-Fahrenkrug, 
                         Havighorster Redder 46b ·Tel. 716 033-31
KASSIERER    Holger Jürgens, Max-Pechstein-Str. 4
                        Tel.  0151 121 107 51 
                         email   holger. juergens@ht.hamburg.de
ANZEIGEN-     Wolfdietrich Thürnagel    
ANNAHME       Tel. 715 27 22 Fax  715 42 60
                         email   muemmelmannsberg@t-online.de
KONTO            Hamburger Sparkasse - BLZ 200 505 50 
                         Konto 1332/101 599
DRUCK            Poloschek &  Neddermeyer 
                         Dammtorstraße 29 Tel. 35 74 54-0

Nächste Sitzung
Montag, 1. Sept. 2003
Jahreshauptversammlung
20 Uhr - Gemeindezentrum

Nun ist es soweit!
Herr Hess, Leiter der

Grundschule Mümmelmanns-
berg ist in den wohlverdienten 

Ruhestand gegangen. Sein 
unermüdlicher Einsatz für seine 

Schule und unseren Stadtteil 
wird uns fehlen.

Wir wünschen ihm einen ruhi-
gen und langen Lebensabend.

aktiv wohnen und Freunde
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         am M¿mmelmannsberg
             Oskar-Schlemmer-Str. 6
         22115 Hamburg
            Telefon 715 44 92
             Fax      715 44 92

St.     Stephanus
kath. Gemeinde

REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE
UND VERANSTALTUNGEN
Mo. 19.30 Uhr Jugendgruppe l

Di.      9.00 Uhr hl. Messe
 9-11.00 Uhr Sprechstunde beim
  Pfarrer
    10.00 Uhr Seniorengymnastik

Mi.   8.30 Uhr Rosenkranzgebet
   9.00 Uhr Frauenmesse, anschl. 
  Mittwochsrunde

Do. 16.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
 18.00 Uhr Abendmesse

Fr.   8.00 Uhr hl. Messe
 16.00 Uhr Kindergruppe
 14.00 Uhr Gitarrenkurs für
  Anfänger
 15.30 Uhr Gitarrenkurs für
  Fortgeschr
 16.00 Uhr Kindergruppe
 19.30 Uhr Jugendgruppe

Sa. 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag:
 10.00 Uhr  SONNTAGMESSE,  
  anschl. Frühschoppen

RELIGIONSUNTERRICHT
Erstkommunionunterricht
Gruppe 1 Montag, 15.00 Uhr
Gruppe 2 Montag, 16.00 Uhr

Klasse 1 und 2 Dienstag, 14.30 Uhr
Klasse 3 nimmt zur Zeit an der
  Vorbereitung zur Erst-
  kommunion teil
Klasse 4 Dienstag, 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 Dienstag, 16.30 Uhr

Katechetin
Fr. Jadwiga Fredrich, Tel./Fax 73 67 24 96
Jugendgruppen
Hr. Adalbert Grablowski, Tel. 21 56 09
Mutter-Kind-Gruppe
Fr. Johanna Powers, Tel. 715 55 48
Hausmeister
Herr Szczerbowski, Tel 71 60 11 65
************************************************
PFARRER:  Albert Domnik,
  Tel./Fax 715 44 92

KINDERTAGESHEIM St. Stephanus
Leitung :  Fr. Reggentin,
  Tel./Fax 715 37 64
************************************************

ST. STEPHANUS
ERSTE HEILIGE
KOMMUNION AM
25.05.2003

BANJOKO, Oladayo — Große HolI
DAHM, Oliver — Münterweg
DOBROWOLSKAI Olga — Rahewinkel
FEDDER, Nico — Hollkoppetweg
JANISZEWSKI, Patryk — Rahewinkel
KAUCZORI Marcin -. Strietkoppel
KAUFMANN, Kevin — Steinbeker Hauptstr.
KOPYSTECKI, Marko - Dorfstr.
KOTOKA, Lisa Strietkoppel
MOUSSONG, Charlotte — Kleine Holl
REISKE, Steven — Kleine Holl
SCHUMACHER, Alexander — Lietbargredder
WICZK, Martin — Steinbeker Hauptstr.
WIECKOI Stefanie — Kleine HoIl
WRONO, Julia — Kleine Holl
WRONO. Tania — Kleine HolI

... ein Kind 
malt, 
wie Jesus das 
Abendmahl 
feiert...

TAUFE
am 11. Januar NIESLONY Andreas
  Lietbargredder.
am 08. März MALEK Julia
  Havighorster Redder
am 23. März KAUTZOR Chantal
  Havighorster Redder
am 20. April LANGER Laura
  Steinbeker Grenzdamm
am 03. Mai HIULAK Angelo
  Havighorster Redder.
am 18.Mai WEBER Sinan
  Hollkoppelweg 
am 18. Mai BANJOKO Oladayo
  Große Holl.
am 18. Mai BANJOKO Oluwole
  Große Holl
am 24. Mai JANISZEWSKI Alexander
  Rahewinkel.

Zur letzten Ruhe wurden getragen:
am 16. Januar FOLTYN Erwin, 62 J.
  Feinigerstr. 1
am 27. Januar LANGFORT Roman, 76 J.
  Rahewinkel.
am 07. Februar GUZEK Kazimierz, 82‘ J.
  Große Holl
am 21. März KWIDZINSKI Alfons, 77 J.
  Mümmelmannsberg
am 02. Juli QUEDNAU Agnes, 86 J.
  Oskar-Schlemmer-Str.
am 11. Juli TRZEBIATOWSKI
  Mieczyslaw, 30 J.
  Steinbeker Hauptstr.

August 2003
So. 03.  10.00 Uhr  Gemeindegottes-
dienst mit Pater Manuel 

Kollekte: Gemeinde-Orgel
Di. 05.  10.00 Uhr  Kinderferienausflug
Mi. 06.    9.00 Uhr  Frauenmesse 

Kollekte: Kinderdorf in Indien
So. 10.  10.00 Uhr  Gemeindegottes-
dienst mit Pater Manuel

Kollekte: Diaspora Kinderhilfe
Di. 12.  10.00 Uhr  Kinderferienausflug
Fr. 15.  18.00 Uhr  Mariä Himmelfahrt: 
Abendmesse

So. 17.  10.00 Uhr  Gemeindegottes-
dienst mit Pater Manuel 

Kollekte: Gemeinde-Orgel
Di. 19.  15.00 Uhr  Basarkreis
Fr. 22.  20.00 Uhr  Spanischer Abend 
mit Pater Manuel

So. 24. 10.00 Uhr Gemeindegottes-
dienst mit Pater Manuel 

Kollekte: Bauvorhaben in Erzbistum 
Hamburg

Mo. 25. 15.00 Uhr Neubeginn des Erst-
kommunionunterrichtes 
 19.00 Uhr Singekreis
Di. 26. 14.00 Uhr Seniorenausflug
Do. 28. 19.00 Uhr Kirchengemeinderat
Fr. 29.   8.00 Uhr Kreuzwegandacht

So. 31.  10.00 Uhr Gemeindegottes-
dienst mit einem Bischof aus Indien

Kollekte: Gemeinde-Orgel
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Jeden Dienstag von 10-13 Uhr Fr¿hst¿ck

mädchentreff
MüMMELMANNSBERG
Heideblöck 20 · 22115 Hamburg

Lass‘1000Steiner rollen!
Frauenzimmer 
Heideblöck 18 · 22115 Hamburg
Fon: 040-715 55 63 · Fax:040-716 10 00
E-Mail: lass1000steinerollen@t-online.de
http:\www.1000-steine.de Hallo Mädchen!

In den ersten Ferienwochen findet im 
Mädchentreff ein interessantes Ferienprogramm statt. 
Schau doch einfach mal vorbei. In der Zeit vom 25. Juli 
bis zum 15. August bleibt der Mädchentreff geschlossen.
Dann wollen wir umziehen.
Am 19. 8. wird der Mädchentreff voraussichtlich in den 
neuen Räumen (Heideblöck 20 a) eröffnet.
Unsere Öffnungszeiten sind:
 Dienstag und Mittwoch von 14 bis 18 Uhr 
 für Mädchen ab 8 Jahren
und Freitag von 14 bis 18 Uhr 
 für Mädchen ab 12 Jahren.
Neugierig geworden ?  Kommt doch einfach mal vorbei !!!
Petra Alpsoy

Nach der Renovierung zeigt sich das FRAUENZIMMER 
in fröhlichen Frühlingsfarben. Kommen Sie doch mal zum 
Frühstück vorbei. (Immer dienstags von 10 bis 13 Uhr) 
Wenn Sie etwas auf dem Herzen haben, wenn Sie 
Probleme haben oder wenn ein irgendwie geartetr Bedarf 
an Beratung besteht: Ich stehe nach tel. Absprache (fast) 
jederzeit bereit.
Also kommen Sie vorbei oder rufen sie mich an
Ihre Heidy Thieme 

Tel. 736 736 32 (Tag + Nacht)

Mºllner LandstraÇe 71
22117 Hamburg - Billstedt

BESTATTUNGEN
SCHULENBURG

GMBH

Beratung im Trauerfall - Hausbesuch
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen
Erledigung der Formalitªten
Bestattungsvorsorgeberatung
Auf Wunsch Zusendung von Preisbeispielen

652'Ase2

52'Scnr2

:2'Scnr2

:2'Scnr2

542'Scnr2

69236:2Oir

52362'Nmt2

6=2'Nmt2

SANIERUNGSBEIRAT - 19 Uhr GSM

SITZUNG AKTIV WOHNEN (Jahreshauptvers.) - 20 Uhr Ev. Gemeindezentrum

FAMILIENFEST NATURWISSENSCH. ZENTRUM GSM - 11-15 Uhr GSM

AKTIV WOHNEN KINDERFEST - 14 Uhr Festplatz

"ALKOHOLABHÄNGIGKEIT" - Guttempler Ev. Gemeindezentrum 19.45 Uhr 

WAS WIRD AUS MÜMMELMANNSBERG - Ort steht noch nicht fest

KUNST- UND KULTURTAGE - GSM

WEIHNACHTSMÄRCHEN - 15 Uhr GSM Hörsaal

STADTTEILKALENDER
AKTIVITÄTEN IN MÜMMELMANNSBERG

DO

Mo

SA

SA

MI

SA

2003Bei Druckbeginn 
sind  manche

Termine noch nicht 
festgelegt 

Hier könnte
auch Ihre
Veranstaltung
stehen.
Info’s an
aktiv wohnen
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M¿mmelmannsberg trauert!
Nach nur 16 Jahren werden sie nun aus unserem

Stadtteil verschwinden:

OrtsamtsauÇenstelle
und Amt f¿r Soziale Dienste

* 1987  À 2003

Unsere Versuche f¿r den Erhalt im Stadtteil 
wurden jetzt auch vom Hamburger Senat zunichte gemacht.

Die Zukunft wird zeigen, dass die Notwendigkeit, 
mindestens das Amt f¿r Soziale Dienste zu erhalten,

eine berechtigte Forderung der Bewohner und Initiativen ist.

In tiefer Enttªuschung
aktiv wohnen

Sehr geehrter Herr Brªutigam,
f¿r Ihr im Schreiben vom 11.6.2003 
dargestelltes Anliegen, die AuÇenstelle 
M¿mmelmannsberg nicht zu schlieÇen, 
habe ich durchaus Verstªndnis. Zumal 
ich selbst im Jahre 1987 als Haus-
haltsverantwortlicher des Senatsamtes 
f¿r Bezirksangelegenheiten die Druck-
sache zur Einrichtung der AuÇenstelle 
maÇgeblich mit verfasst habe. Ein 
wesentlicher Grund war damals, dass es 
im Ortsamt Billstedt nicht mehr zu be-
wªltigende Raumprobleme gab. Damals 
und heute noch verstªrkt spielen aller-
dings ýnanzielle Aspekte bei solchen 
Entscheidungen eine wesentliche Rolle. 
Durch die Zusammenlegung der Dienst-
stellen des Wirtschafts- und Ordnungs-
amtes, den Umzug des Meldebereichs 
aus dem Ortsamtsgebªude in das neu 
zu errichtende Kundenzentrum sowie 
die Aufgabe der Erziehungsberatung 
werden in Billstedt im Laufe des Jahres 
grºÇere B¿roþªchen frei. 
Mit der Erºffnung des Kundenzent-
rums Billstedt wird der Meldebereich 
der AuÇenstelle M¿mmelmannsberg in 
das Kundenzentrum integriert. Ohne 
die personelle Verstªrkung aus M¿m-
melmannnsberg wªren die angestreb-
ten erweiterten Servicezeiten und das 

umfangreiche Beratungsangebot im 
Kundenzentrum nicht realisierbar.

Nach der Verlagerung des Meldebe-
reichs M¿mmelmannsberg macht es 
keinen Sinn, dort eine Sozialdienststelle 
einschlieÇlich Zahlstelle vorzuhalten. 
Die 1987 zu B¿rozwecken umgebauten 
Wohnungen (es gab damals massenhaft 
Wohnungsleerstªnde) kºnnen wieder 
ihrem urspr¿nglichen Zweck zugef¿hrt 
werden. Das umgesetzte Personal kann 
vollstªndig in vorhandenen (teilweise 
z. Zt. leerstehenden) Rªumen unterge-
bracht werden. Neuanmietungen sind 
nicht erforderlich. Daraus resultieren 
Einsparungen von ¿ber 125.000 Euro 
jªhrlich. Die Auswirkungen auf die B¿r-
ger betreffen insbes. verªnderte Wege 
und damit zusammenhªngende Fahrt-
kosten. Vor dem Hintergrund immer 
knapper werdender Personalressourcen 
verbessert sich im Jugendamt und in der 
Grundsicherungs- und Sozialabteilung 
durch die Zusammenlegung die Vertre-
tungssituation mit der Folge, dass in der 
Tendenz die Bearbeitungszeiten eher 
positiv beeinþusst werden.
Dem Senat sind alle Pro- und Contra-Ar-
gumente umfassend dargestellt worden. 
Wegen der erforderlichen Einsparungen 
hat der Senat dann letztlich am 5.8.2003 

entschieden, dass die AuÇenstelle 
M¿mmelmannsberg des Bezirksamtes 
Hamburg-Mitte zum nªchstmºglichen 
Zeitpunkt (voraussichtlich zum Jahres-
ende 2003) geschlossen wird.
Ich kann Sie daher nur bitten, um 
Verstªndnis f¿r die getroffenen MaÇ-
nahmen in einer ýnanziell schwierigen 
Lage Hamburgs bem¿ht zu sein.
Mit freundlichem GruÇ
Neben

Antwort des Senatsamt f¿r Bezirksangelegenheiten - Parlaments- und 
Eingabenangelegenheiten vom 14. August 2003

STRIETKOPPEL 9
DO 20.00-22.30 UHR

Der gem¿tliche Treffpunkt 
f¿r JUNG und ALT!

Auch Gruppen willkommen 

Preiswerte
Getrªnke & Snacks


